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Rückblick
Teilnehmende/Zielgruppe

Trainingsziele

Inhalte

Trainer*innenpersönlichkeit

Trainingsszenario



Ziele
Einen Überblick erhalten:
Welche Trainingstypologien gibt es?
Wofür sind sie hilfreich? 
Kennenlernen und Verstehen der für
diesen Kurs entwickelten
Methodenlandkarte. 



Didaktik und Methodik

Didaktik
Planung des Lehr-Lernprozesses:

Bedingungsanalyse  (Definition von
Lernzielen; Inhalten etc.), Aufbau des
Trainings, Wahl von Sozialformen und

Medien etc.

Methodik
 Mit welchen Methoden werden die

Lerninhalte vermittelt, um bestimmte
Lernziele zu erreichen: Instruktive,

distributive, interaktive, kollaborative
Methoden.

Vgl. Dolch 1965 und Quilling 2015.

https://erwachsenenbildung.at/digiprof/online-didaktik/methoden-sozialformen.php
https://erwachsenenbildung.at/digiprof/online-didaktik/medien-infrastruktur.php
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Trainingstypologien

Abb. aus Trochowska/ Gawlik-Kobylinska 2015: 82.



Weitere Trainingstypologien

(Vgl. Haß 2019:184)

Alexander Thomas (1995)
informationsorientierte Trainings (Vermittlung landeskundlicher Da�ten und Fakten),
kulturorientierte Trainings (stärken das Bewusstsein für die eigene kulturelle Prägung mithilfe
erlebnisorientierter Methoden), 
interaktionsorientierte Trainings (vermitteln im direkten Kontakt mit Angehörigen des Ziellandes ein
Bewusstsein über die eigene kulturelle Prägung und die des Gegenübers),     
verstehensorientierte Trainings (stark kognitiv geprägte Trainings, die von der
handlungssteuernden Wirkung von Kognitionen ausgehen undWissen über das Zielland vermitteln)
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Einschätzung Trainingstypologien

spiegelt die historische Entwicklung des Kulturbegriffs wider (Homogenitätsprämissen,
Substanzverständnis von Kultur, einseitige Strukturorientierungen unter
Vernachlässigung der Prozesshaftigkeit kultureller Akteursfelder etc.)
suggeriert ein entweder-oder
J. Bolten geht einen entscheidenden Schritt weiter in Richtung “interkultureller Trainings
neu denken”, pfropft aber der alten Typologisierung einen neuen Bereich auf, ohne die
Systematisierung umzustrukturieren
blinde /noch nicht ausgefüllte Flecken; z.B. Vernachlässigung des Faktors ›Macht‹ 



Sowohl als auch: Die Struktur-
und Prozessperspektive

„Soviel Prozess wie möglich, so viel Struktur wie nötig.“

Interkulturalitätsgefühl/Unvertrautheitsgefühl ist individuell und kontextabhängig.
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bipolar
Komplexitätsreduktion

Generalisierung
Stereotypisierung

mehrwertig
Komplexität

Überforderung
Beliebigkeit
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Sowohl als auch: Inhaltsebene
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Sowohl als auch: Methodenebene

M
ethoden
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(Trainee ↔ Trainee)

kollaborativ
(Trainee ↔ Trainee)
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distributiv
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Danke!
für die Aufmerksamkeit zu diesem Modul!

Weiter geht es mit dem ersten Bereich der
Methodenlandkarte 4. Kultur
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